
Zur Zukunft der Universitäten – Bundesminister Dr. Johannes Hahn diskutiert in Wien 

Aufgrund der vielen Universitäten am Standort Wien gab es am 30. April eine zweite Veranstaltung zur 
Zukunft der Universitäten in Wien. Der Einladung in die Aula der Wissenschaften als symbolischen Ort 
der Wissenschaftslandschaft schlechthin sind wieder über 200 Lehrende und vor allem Studierende 
gefolgt, die aktiv am Dialogprozess teilhaben wollen. 

Daher waren auch viele studentische Anliegen Thema bei dieser Diskussion, wie etwa deren 
Mitbestimmungsmöglichkeiten in den universitären Gremien oder Fragen wie Studienbeiträge und 
Hochschulzugang. 

Thematisiert wurde erneut die Frage des Bachelors, seine Wertigkeit am Arbeitsmarkt und am Weg 
zur wissenschaftlichen Karriere. 

Klarerweise sind auch Betreuungsrelationen ein wichtiges Anliegen sowohl der Studierenden wie der 
Lehrenden, die in manchen ausgewählten Massenfächern eine Herausforderung darstellen. 

Neben den Karrieremöglichkeiten, die auch in Wien wieder angesprochen wurden, waren 
Management und Verwaltung ein Thema im angeregten Gespräch. So besteht der dringende Wunsch, 
den Verwaltungsaufwand für die Universitäten einzuschränken. Dieser berechtigte Wunsch war dem 
bmwf ja bereits bewusst, weshalb auch schon Verhandlungen zu Verbesserungsschritten im 
Berichtswesen erfolgreich geführt wurden. 

Die bereits 6. Veranstaltung im Rahmen der Uni-Tour von Wissenschaftsminister Hahn hat viele 
bereits genannte Anliegen unterstrichen aber auch wieder neue Aspekte in die Diskussion 
eingebracht. 

Fotos zur Veranstaltung: 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

 

 


